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RAPPORTERFASSUNG MIT TABLET UND PC
WIE EINE GEEIGNETE SOFTWARE DEN BÜROALLTAG VEREINFACHEN KANN

Wie sieht Ihre momentane IT-Installation  
(Hard- und Software) aus?
Aufgrund einer bevorstehenden Anschaffung 
neuer Hardware, Server und PCs habe ich mich 
entschieden, unsere sämtliche Software in eine 
Cloud einzubinden – «CH-Gartenbau», Office, 
Outlook und eben alles, was man so braucht. 
Die langfristigen Kosten sind etwa die gleichen, 
jedoch bin ich immer auf dem neuesten Stand 
und muss mich nicht mehr um Updates, Pro-
gramme, Antivirus usw. kümmern und somit 
entfallen auch etliche Hardwarekosten. 

Sie setzen das Programm «CH-Gartenbau» 
ein. Welche Arbeiten erledigen Sie mit die-
sem Programm?
Alle Arbeiten, die in unserem Büro anfallen, wie 
Adressverwaltung, Offertwesen, Objektverwal-
tung, Rechnungswesen, Buchhaltung und Do-
kumentenverwaltung sowie dass alle Doku-
mente am richtigen Ort abgelegt sind und sofort 
wiedergefunden werden. Die Übersichtlichkeit 
ist perfekt, keine Ablage in Papierform ist mehr 
notwendig. In naher Zukunft werde ich alle mei-
ne konventionellen Ordner durch die Ablage in 
der Cloud ersetzen. 

Ein wichtiger Teil im Büro sind die Rapporte.  
Wie werden diese heute erfasst?
Die Rapporte werden auf der Baustelle oder zu 
Hause erfasst und in Regie oder Akkord unter-
teilt, denn so habe ich sofort eine Übersicht, wie 
der Stand der Baustelle ist und was zusätzlich 
in Regie verrechnet werden kann. Kontrolliert 
werden müssen die Rapporte aber trotzdem 
und auch ob Akkord und Regie richtig unterteilt 
worden sind, muss geprüft werden.

Wie werden die Rapporte in das «CH-Garten-
bau»-Programm übernommen?
Jeden Abend werden die Rapporte erstellt und 
ins «CH-Gartenbau» elektronisch übertragen 
und am nächsten Morgen von mir korrigiert, 
allenfalls auch erst am übernächsten Tag, wenn 
die Mitarbeiter anwesend sind. 

Wo sehen Sie die grössten Zeitersparnisse 
bei der Rapportierung mit Tablets?
Dies ist eine enorme Zeitersparnis, früher 
musste ein handgeschriebener Rapport zuerst 
erfasst werden. Das Lesen und Analysieren bzw. 
Entziffern der handgeschriebenen Rapporte 
fällt weg und die Rechtschreibung wird auch 
noch gerade erledigt. Zusätzlich kann ein Rap-
port zum nachträglichen Unterschreiben direkt 
via «CH-Gartenbau» per E-Mail an den Kunden 
versendet werden. 

Wie hat sich die tägliche Arbeit vereinfacht 
und wie viel Zeit konnten Sie einsparen? 
Bei ca. 20 Rapporten pro Tag und ca. 80 bis 100 
Rapporten pro Woche konnte ich mind. vier bis 
fünf Stunden pro Woche einsparen. Ausserdem 
kann ich so elektronisch gleichzeitig eine Recht-
schreibprüfung durchführen, was nochmals Zeit 
einspart. Das Heraustüfteln von Gekritzel auf 
dem Tagesrapport erübrigt sich somit ebenfalls.

Wer benutzt die Tablets in Ihrer Firma?
Alle Mitarbeiter, jeder Gruppenchef hat ein Ta-
blet. Zwei Gruppen erledigen nur den Unterhalt, 
zwei Gruppen die Neuanlagen sowie Umände-
rungen und eine Gruppe macht beides.
Jedes Tablet hat andere Kürzel und IDs, so weiss 
ich jederzeit, welcher Rapport von welchem Mit-
arbeiter stammt. Jede Tarifposition ist mit ei-
nem Namen versehen, sodass der Kunde auch 
weiss, mit wem er es zu tun hatte. 

Wie war die Akzeptanz der Mitarbeiter?
Das war bei uns nie ein Thema. Unsere Mit-
arbeiter sind zu 50 % Schweizer und zu 50 % 
Portugiesen. Interessant war es für die por-
tugiesischen Mitarbeiter, für die es eine Auf-
wertung des Berufes war. Sicher will niemand 
mehr zurück zur Handerfassung auf Papier. Die 
Zeitersparnis ist für alle ein Gewinn. 

Was sind Ihre zukünftigen Ziele für die IT und 
was kann man noch vereinfachen?
In Zukunft möchte ich alle Dokumente archi-
vieren, die normalerweise in einem Ordner 
abgelegt werden, wie Kreditorenrechnungen, 
Lieferscheine und Fotos, die auf einer Baustelle 
gemacht werden, d.h. alles, was an einer Bau-
stelle anfällt. Die Idee ist, dass irgendwann keine 
Belege und Dokumente mehr abgelegt werden 
müssen. Dies spart Platz und Kosten. 

Was schätzen Sie am Programm  
«CH-Gartenbau»?
Die einfache Bedienung und Übersichtlichkeit 
des Programms sowie aller Dokumente mit den 
entsprechenden Farben, so weiss man sofort, 
wo was zu finden ist. Bemerkenswert ist, dass 
Wünsche und Ideen von mir zeitnah und kos-
tenlos umgesetzt werden. 

Herr Landtwing, ich danke Ihnen für das 
Interview.
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